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 BBBW Startfinanzierung80 
BBBW L-Bank- 

Kombi-Bürgschaft50 
BBBW L-Bank- 

Digitalisierungsprämie Plus 70 

 
   

Zielgruppe Existenzgründer (auch Franchise), tätige Beteiligungen und Be-

triebsübernahmen bis 5 Jahre nach Gründung 

Existenzgründer (Franchise), Betriebsübernahmen und beste-
hende gewerbliche und innovative Unternehmen – nach L-
Bank-Förderkriterien 

Junge und etablierte gewerbliche Unternehmen bzw. Freie Be-

rufe aller Branchen (bis max. 500 Beschäftigte) 

Förderung Darlehen bis max. € 150.000 bzw. bei Teamgründungen € 

600.000. Standardmäßige 80%-Bürgschaft auf das L-Bank-Dar-

lehen zur Finanzierung von Investitionen, Betriebsmitteln, 

Gründungs-/Anlaufkosten (beliebige Zusammensetzung des Ka-

pitalbedarfs). Ergänzend können Bürgschaften für KK-Kre-

dite/Avale übernommen werden. 

Der Gesamtkapitalbedarf darf € 250.000 nicht überschreiten; 

bei Teamgründungen mit mehreren Gesellschaftern maximal € 

1 Mio. 

50%-Bürgschaften bis max. € 2,0 Mio. für L-Bank-Darlehen für 

Gründungs-, Wachstums- und Investitionsfinanzierungen, Be-

triebsmittel, Anlauf/ Markteinführungskosten, Kaufpreis für 

Übernahmen, Produktentwicklung, FuE etc. Höhere Bürg-

schaftsquoten sind im BBBW Standardprogramm erhältlich. 

 

Darlehensvarianten: Gründungs- und Wachstumsfinanzie-

rung50; Investitionsfinanzierung50; Kombi-Darlehen Mittel-

stand50; Liquiditätskredit50; Innovationsfinanzierung50; ELR-

Kombidarlehen50; Tourismusfinanzierung Plus 50 

Standardmäßige 70%-Bürgschaft auf das L-Bank-Darlehen zur 

Finanzierung von 

▪ Digitalisierung von Produktion, Prozessen, Produkten und 

Dienstleistungen; Erhöhung der IKT-Sicherheit; Investitio-

nen in Hard- und Software und damit verbundene Dienst-

leistungen und Schulungen 

▪ Darlehensbetrag max. € 100.000 

▪ Tilgungszuschuss von Land/L-Bank 

Voraussetzungen ▪ Erfolgversprechendes Gründungskonzept 

▪ Sicherheiten in Absprache mit der Hausbank 

▪ Persönliche Mitverpflichtung der Gesellschafter 

▪ Erfolgversprechendes Gründungs-/Unternehmenskonzept 

▪ Sicherheiten in Absprache mit der Hausbank 

▪ Persönliche Mitverpflichtung der Gesellschafter 

▪ Erfolgversprechendes Unternehmenskonzept 

▪ Sicherheiten in Absprache mit der Hausbank 

▪ Persönliche Mitverpflichtung der Gesellschafter 

Laufzeit angepasst an Kreditlaufzeit/ entsprechend Konditionen L-Bank angepasst an Kreditlaufzeit/ entsprechend Konditionen L-Bank angepasst an Kreditlaufzeit/ entsprechend Konditionen L-Bank 

Bearbeitungsgebühr ▪ 1,0% der genehmigten Bürgschaft (mind. € 200) 

▪ Bearbeitungspauschale an die Hausbank 

▪ i.d.R.1,0% der genehmigten Bürgschaft 

▪ in Fällen mit Nachhaltigkeitsbonus 0,75% der genehmigten 

Bürgschaft 

▪ 1,0% der genehmigten Bürgschaft (mind. € 200) 

▪ Bearbeitungspauschale an die Hausbank 

Bürgschaftsprovision 
(jew. vom Kreditbetrag) 

1,0% p.a. nach RGZS für alle L-Bank 50er Programme 1,0% p.a. 

Antrag Antrag über L-Bank: www.l-bank.de  Antrag über L-Bank: www.l-bank.de 

Für Bürgschaft über 50% weiterer Antrag an Bürgschaftsbank. 

Antrag über L-Bank: www.l-bank.de  

Unterlagen ▪ Antrag L-Bank, Lebenslauf, Geschäftskonzept, Selbstaus-

kunft der Gesellschafter 

▪ Bei Übernahmen: Übernahmevertrag bzw. Entwurf, Jah-

resabschlüsse/EDV-Zahlen des zu übernehmenden Unter-

nehmens 

▪ Antrag L-Bank, Plan-Gewinn- und Verlustrechnung, ggf. 

Business-Plan, Lebenslauf, Selbstauskunft der Gesell-

schafter 

▪ Für etablierte Unternehmen: Jahresabschlüsse der letzten 

3 Jahre, aktuelle BWA (inkl. Summen-/ Saldenliste), Obli-

goübersicht 

▪ Antrag L-Bank, Plan-Gewinn- und Verlustrechnung, Ge-

schäftskonzept, Selbstauskunft der Gesellschafter 

▪ Für etablierte Unternehmen: Jahresabschlüsse der letzten 

3 Jahre, aktuelle BWA (inkl. Summen-/ Saldenliste), Obli-

goübersicht 

Anmerkungen ▪ Entscheidung i.d.R. innerhalb von 10 Arbeitstagen. 

▪ Einbindung einer Kleinstbeteiligung aus dem Mikromez-

zaninfonds möglich. 

Einbindung einer stillen Beteiligung der MBG (auch im Kombi-

Programm) möglich. 

Einbindung einer stillen Beteiligung der MBG möglich. 

 
 

http://www.l-bank.de/
http://www.l-bank.de/
http://www.l-bank.de/
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 BBBW Standardprogramm BBBW Agrar-Bürgschaft Mikromezzanin 

  
  

Zielgruppe Existenzgründer, Betriebsübernehmer und bestehende gewerbliche 

Unternehmen bzw. Freie Berufe aller Branchen nach KMU-Kriterien 

Existenzgründer und bestehende kleine und mittelständische Be-
triebe 

▪ KleinstunternehmerInnen 

▪ ExistenzgründerInnen 

▪ Unternehmen, die wachsen sowie in neue Arbeitsplätze investieren 

Insbesondere für Unternehmen, die ausbilden, aus der Arbeitslosigkeit 

gegründet oder von Menschen mit Migrationshintergrund geführt wer-

den. Auch gewerblich orientierte Sozialunternehmen und umweltorien-

tierte Unternehmen können den Fonds nutzen 

Förderung Bürgschaften bis € 2,0 Mio., max. 80% für öffentliche Förderkredite 

und Hausbankkredite zur Finanzierung von Investitionen, Betriebs-

mitteln, Gründungs-, Anlauf- und Markteinführungskosten, Avale, 

FuE, Kaufpreise für Übernahmen etc. 

▪ Nachfolgen und Übernahmen, Existenzgründungen 

▪ Erwerb von Flächen und Gesellschaftsanteilen 

▪ Aus- und Umbauten 

▪ Modernisierungs- und Rationalisierungsmaßnahmen 

▪ Anlauf- und Markteinführungskosten für neue Geschäftsfelder 

▪ Kooperationen 

▪ Marketingmaßnahmen und Qualifizierungen. 

60-prozentige Bürgschaften für Förderbankkredite der L-Bank und 

der Landwirtschaftlichen Rentenbank bis maximal 1 Million Euro bei 

bestehenden Unternehmen oder Betriebsübernahmen beziehungs-

weise 500.000 Euro bei Existenzgründungen. 

▪ Existenzgründungen/auch Gründung eines Franchise-Unterneh-

mens 

▪ Kauf eines Unternehmens 

▪ Unternehmensnachfolgen 

▪ Investitionen 

▪ Eigenkapitalstärkung 

▪ Betriebsmittel 

Nicht für Unternehmen in Schwierigkeiten, wenn bestehende Finanzie-

rungen abgelöst oder umgeschuldet werden sollen. 

Voraussetzungen ▪ Erfolgversprechendes Unternehmens-/Gründungs-/ Übernahme-

konzept 

▪ Sicherheiten in Absprache mit der Hausbank 

▪ Persönliche Mitverpflichtung der Gesellschafter 

▪ weniger als 250 Beschäftigte 

▪ Jahresumsatz unter 50 Millionen Euro oder einer Bilanzsumme 

unter 43 Millionen Euro aus Landwirtschaft, Fischzucht- und 

Forstwirtschaft sowie nicht gewerblichem Gartenbau 

 

Laufzeit i.d.R. angepasst an Kreditlaufzeit Maximal 10 Jahre insgesamt zehn Jahre; nach sieben Jahren beginnen drei Rückzahlungs-

jahre. 

Bearbeitungsgebühr ▪ i.d.R. 1,0% der genehmigten Bürgschaft 

▪ in Fällen mit Nachhaltigkeitsbonus 0,75% der genehmigten 

Bürgschaft 

Keine (in jährlicher Bürgschaftsprovision enthalten) einmalig 3,5% aus dem genehmigten Beteiligungsbetrag 

Bürgschaftsprovision 
(jew. vom Kreditbetrag) 

i.d.R. 1,0% p.a. Bonitätsabhängiges Preismodell, orientiert am risikogerechten Zins-

system: 0,50%- 2,20% p.a. 

8% pro Jahr aus dem Beteiligungsbetrag zuzüglich einer gewinnabhän-

gigen Vergütung von 1,5% 

Antrag Antrag (ggf. mit Kopie L-Bank-/ KfW- Antrag) direkt an BBBW Direkt unter: www.buergschaftsbank.de/downloads Direkt unter: www.mbg.de/downloads 

Unterlagen Antrag, Plan-Gewinn- und Verlustrechnung, Lebenslauf, Geschäfts-

konzept, Selbstauskunft der Gesellschafter 

Übernahmen: Übernahmevertrag bzw. Entwurf, Jahresabschlüsse/ 

EDV-Zahlen des zu übernehmenden Unternehmens 

Etablierte Unternehmen: 3 Jahresabschlüsse, aktuelle BWA inkl. 

Summen-/ Saldenliste, Obligoübersicht, Selbstauskunft Gesellschaf-

ter, Liquiditätsplan bei Betriebsmittelfinanzierungen 

Antrag, Plan-Gewinn- und Verlustrechnung, Businessplan, Selbstaus-

kunft der Gesellschafter; bei bestehenden Unternehmen: zusätzlich 2 

Jahresabschlüsse und aktuelle BWA. 

Antrag, Plan-Gewinn- und Verlustrechnung, Lebenslauf, Businessplan, 

Selbstauskunft der Gesellschafter. 

Anmerkungen ▪ ggf. Check-up-Beratung 

▪ Einbindung einer stillen Beteiligung der MBG (auch im Kombi- 

Programm) möglich. 

Die Agrar-Bürgschaften sind beihilfefrei. Sie sind nicht mit dem Agra-

rinvestitionsförderprogramm des Ministeriums für ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz kombinierbar. 

Die MBG Baden-Württemberg kooperiert bei Mikromezzanin mit Pro-

jektträgern des Beratungsförderprogramms EXI-Gründungsgutscheine 

Baden-Württemberg sowie mit Mikrofinanzinstitut. 

http://www.buergschaftsbank.de/downloads
http://www.mbg.de/downloads
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 BBBW Leasingbürgschaft 
Variante 1 (EIF COSME) 

BBBW Leasingbürgschaft 
Variante 2 (Bund/Land) 

 

 
 

Zielgruppe KMU 

Leasingfinanzierung Abhängig vom Verbürgungsgrad bis zu einem Leasingvolumen von T€ 100 (70%) bzw. T€ 140 (50%); mehr-

fach nutzbar, u.a. auch Teilbeträge, soweit > T€ 70 Bürgschaftsbetrag  

Abhängig vom Verbürgungsgrad bis zu einem Leasingvolumen von T€ 2.850 (70%) bzw.  

T€ 4.000 (50%); mehrfach nutzbar, u.a. auch Teilbeträge, soweit nicht > T€ 1.250 Bürgschaftsbetrag* 

Bürgschaftsquote 50% oder 70% 

Pricing Bundesweit einheitliche Konditionen; einmalig im Voraus, abhängig von Bonität, Laufzeit, Bürgschafts-

quote und Restwert 

Bundesweit einheitliche Konditionen; einmalig im Voraus, abhängig von Bonität, Laufzeit, Bürgschafts-

quote und Restwert 

Bonität Etablierte Unternehmen mit einem Crefo-Index von aktuell maximal 288 Etablierte Unternehmen und Existenzgründungen; unabhängig vom Crefo-Index (individuelle Prüfung) 

Sicherheiten 
(neben dem Leasinggut) 

I.d.R. persönliche Mitverpflichtung I.d.R. persönliche Mitverpflichtung; ggf. im Einzelfall eine Risiko-LV 

Laufzeit Max. mögliche Leasinglaufzeit: von 12 bis 120 Monate 

Ergänzende Unterlagen Die zur Erfüllung der Identifizierungspflichten sowie sonstigen relevanten Vorschriften nach dem Geldwäschegesetz (GwG) erforderlichen Unterlagen 

Darüber hinaus keine weiteren Unterlagen. Der Größe und Komplexität des Vorhabens angemessen: 

▪ Wirtschaftliche Unterlagen (Jahresabschlüsse der letzten zwei Jahre, aktuelle BWA) 

▪ Businessplan inkl. Planungsrechnungen 

▪ Selbstauskunft der wesentlichen Gesellschafter bzw. Inhaber 

 

 

 

 

Der Europäische Investitionsfonds 

Der Europäische Investitionsfonds (EIF) ist Teil der Europäischen Investitionsbankgruppe. Die Hauptaufgabe des EIF besteht darin, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) in 

Europa durch Erleichterung des Zugangs zu Finanzierungen zu unterstützen. Der EIF konzipiert und entwickelt Risikokapital- und Garantieinstrumente, die speziell auf dieses 

Marktsegment abzielen. Dabei fördert der EIF EU-Ziele zur Unterstützung von Innovation, Forschung und Entwicklung, Unternehmertum, Wachstum und Beschäftigung. 

www.eif.org  

 

Die Finanzierung  

Diese Finanzierung wird durch die von COSME bereitgestellte Rückbürgschaft und den im Zusammenhang mit dem Investitionsplan für Europa begründeten Europäischen 

Fonds für strategische Investitionen (EFSI) ermöglicht. Der Zweck des EFSI ist die Unterstützung bei der Finanzierung und Umsetzung produktiver Investitionen in der Europäi-

schen Union und die Sicherstellung eines besseren Zugangs zu Finanzierungen. 

 

http://www.eif.org/

